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MUNDAÚ, RIED. „Kindern eine 
Zukunft geben“: Nach diesem 
Leitsatz arbeitet Schwester 
Vanda in Mundaú in Brasili-
en in dem von ihr und Erika 
Weissenböck initiierten So-
zialzentrum Sao Vincente de 
Paulo. Weissenböck, eine pen-
sionierte Kindergärtnerin aus 
Ried, sammelt seit Jahrzehnten 
Spenden für „ihre Kinder“. 
Unterstützung fand sie dabei 
von Anfang an bei Pater Kon-
rad, in den 80er Jahren Reli-
gionslehrer am Borg in Ried, 
sowie von der Riederin Gisela 
Stumpf. Zuletzt musste der 

16-jährige Fiat des Hilfspro-
jektes in Mundaú ersetzt wer-
den. Ein Auto wird für weite 
Einkaufsstrecken unbedingt 
gebraucht. „Die Spendensum-
me war 8.550 Euro, welche die 
'Miva' verdoppelte, um ein 
Auto um 17.100 Euro kaufen zu 
können“, berichtet Stumpf.

Erika Weissenböck 
engagiert sich für Stra-
ßenkinder in Brasilien. 
Zuletzt sammelte sie 
Spenden für ein Auto.

Die Kinder in Mundaú freuen sich über das neue Auto. Damit können nun 
wieder wichtige Einkäufe getätigt werden. Foto: Projekt Mundaú

Spenden für neues 
Auto gesammelt

Miva Austria ist ein Hilfswerk 
der katholischen Kirche. Ihre 
Aufgabe ist es, Transportmittel 
aller Art für den Einsatz in Mis-
sion und Entwicklungshilfe 
zu finanzieren.

ZUR SACHE

ST. MARIENKIRCHEN/H. Am 4. 
April gegen 19 Uhr bemerkten 
die Beamten auf der A8 Rich-
tung Sattledt auf Höhe von St. 
Marienkirchen am Hausruck 
ein nicht mehr zugelassenes 
Auto. Bei der anschließenden 
Kontrolle wies sich ein 22-jäh-
riger Franzose als Beifahrer 
lediglich mit einem Foto eines 
französischen Personalauswei-
ses auf dem Smartphone aus. 
Dieses Bild zeigte laut Polizei 
aber augenscheinlich eine an-
dere Person. Da der Mann kei-
nen weiteren Identitätsnach-
weis erbringen konnte, wurde 
er vorläufig festgenommen. 

In Justizanstalt eingeliefert
Bei der Vernehmung zeigte er 
sich unkooperativ, weshalb er 
zum Zwecke weiterer Ermitt-
lungen ins Welser Polizeian-
haltezentrum überstellt wurde. 
Bei der Abfrage der Daten in 
der Fahndungsdatenbank stell-

te sich heraus, dass es sich um 
einen 22-jährigen Franzosen, 
der von der Staatsanwaltschaft 
Wien wegen Verbrechens zur 
Festnahme ausgeschrieben 
war, handelte. Er wird beschul-
digt, als Mitglied einer inter-
nationalen Betrüger-Gruppe 
Beute in Millionenhöhe erzielt 
zu haben. Über Anordnung der 
Staatsanwaltschaft wurde der 
Festgenommene in die Justiz-
anstalt Wels eingeliefert.

Der Mann soll Beute in Millionen-
höhe erzielt haben. Foto: Fotokerschi/Bayer

Mutmaßlicher Betrüger 
auf Autobahn gefasst

GEINBERG. Zwei Fahrzeuge kol-
lidierten am Samstag, 6. April, 
auf der „Schöberlkreuzung“ 
in Geinberg. Durch den Unfall 
wurde eines der beiden Fahr-
zeuge in einen Straßengraben 
geschleudert. Dieses musste 
mittels Kran aus dem Graben 
gehoben werden. Für die Dau-
er der Unfallarbeiten musste 
eine Totalsperre eingerichtet 
werden. Nachdem die im Ein-
satz stehenden Feuerwehren 
Geinberg und Moosham die 
ausgelaufenen Betriebsmittel 
gebunden und die Straßen ge-
reinigt haben, konnte der Ein-
satz wieder beendet werden.

Bei dem Unfall waren zwei Fahrzeu-
ge beteiligt. Foto: Feuerwehr Moosham

Unfall auf der 
„Schöberlkreuzung“


